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FAQs  zum Bilingualen Zug

Wodurch unterscheidet sich nun der bilinguale Zug von den bisherigen am HCG 
bestehenden zweisprachigen Angeboten?

Bisher haben wir bilingualen Unterricht in unseren profilierten Klassen entweder als 
Modul für einige Wochen angeboten oder maximal für ein Schuljahr.

Das neue Angebot sieht einen durchgängig auf bilingualen Unterricht ausgerichteten 
Bildungsgang von Klasse 5 bis zum Abitur vor. Der Bildungsgang ist gekennzeichnet 
durch eine intensive Vermittlung von Kenntnissen in der englischen Sprache, „die den 
Charakter eines Unterrichtsgegenstandes verliert und zu einem fächerverbindenden 
Arbeitsmittel wird. Dabei wird neben der Kommunikationsfähigkeit auch die 
interkulturelle Kompetenz vertieft“  (Rahmenvorgaben für die bilingualen Züge).

Gibt es besondere Aufnahmebedingungen für den Bili-Zug?

Ja. Aufgenommen werden vorrangig Schülerinnen und Schüler aus den 4. Klassen, die 
eine Gymnasialempfehlung mitbringen. Sollte es mehr Anmeldungen als Plätze geben, 
so richtet sich die Aufnahme nach der Notensumme in den Fächern Deutsch, Englisch, 
Mathematik und Sachkunde.

Und dann gibt es noch ein geschlechtsbezogenes Merkmal. Sollte es mehr 
Anmeldungen als Plätze und qualifizierte Bewerber geben, wird mindestens ein Drittel 
der Plätze dem schwächer vertretenen Geschlecht zur Verfügung gestellt.

Wie sieht der Bildungsgang bis zum MSA aus?

Nachdem in Klasse 5 und 6 verstärkt Englisch unterrichtet wird, wird dann ab Klasse 7 
das Fach Geografie bilingual unterrichtet und ab Klasse 9 zusätzlich noch das Fach 
Geschichte. Weiterhin wird es die Möglichkeit geben, in Klasse 9 das Wahlpflichtfach 
Biologie bilingual zu wählen.

Kann man aus dem Zug wieder aussteigen?

Freiwillig kann man am Ende eines Schuljahres den bilingualen Zug verlassen. 
Allerdings bedeutet dies nicht, dass ein ausscheidender Schüler oder eine 
ausscheidende Schülerin ein Anrecht auf einen Platz in einer Regelklasse des HCG hat.

Schülerinnen und Schüler, die auf dem Versetzungszeugnis in Englisch eine Note 
schlechter als ausreichend haben, müssen unabhängig davon, ob sie versetzt wurden 
oder nicht, den bilingualen Zug verlassen.



Was macht der Bili-Schüler in der Oberstufe?

In der Oberstufe muss das Leistungsfach Englisch sowie mindestens ein Grundkurs in 
einem Sachfach in englischer Sprache gewählt werden. Dieses bilingual unterrichtete  
Fach muss auch als  Prüfungsfach oder als 5. Prüfungskomponente gewählt werden.

Es wird die Möglichkeit geben, eines der wichtigsten englischen Sprachzertifikate, das 
Cambridge Certificate zu erwerben. Die Teilnahme am Vorbereitungskurs ist 
verpflichtend.

Und wie würdigt das Abiturzeugnis die Zweisprachigkeit im Bildungsgang des Schülers? 

Wenn man bis zum Abitur die Bedingungen für den bilingualen Zug erfüllt hat, so 
bekommt man mit dem Abiturzeugnis ein in Englisch und Deutsch ausgestelltes 
Zertifikat über die Teilnahme am bilingualen Ausbildungsgang, in welchem auch ganz 
genau der Umfang des englischsprachigen Unterrichts aufgeführt ist.


